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Herren Bezirksliga

TTV Schmieheim : TTG Ulm 
Samstag, 22.04.2023, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTV Schmieheim und der TTG Ulm

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:31 Sätzen
trennten sich die Spieler der TTG Ulm beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga am
Samstagabend vom TTV Schmieheim. Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Patzwald / Benzel das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im 18. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2
Ersatzspielern antraten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Patzwald / Benzel holten mit einem
11:6, 11:7, 10:12, 11:5 gegen Bär / Drost den ersten Punkt für ihr Team. Roth / Stubanus konnten
nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Boldt / Bär beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Beim 11:9, 11:7, 12:10 gegen Boldt / Graf fanden Bischof / Trötschler von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Daniel Roth verpasste es mit einem 9:11, 11:1, 8:11, 4:11 gegen Hendrik Bär, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Marius Boldt hatte Daniel
Patzwald nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen Sieg verpasste wenig später Manuel Stubanus bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Hannes Boldt und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Martin Bischof und Flemming Bär, bevor das zumindest auf dem
Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Patrick
Trötschler gelang es Felix Graf zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Viktor Benzel
sein Spiel gegen Julian Drost letztlich mit 11:6, 8:11, 5:11, 13:15. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ohne Satzgewinn für Daniel Roth verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Marius Boldt. Das musste man neidlos anerkennen. Ein hartes Stück
Arbeit hatte Daniel Patzwald beim 11:9, 12:10, 12:14, 2:11, 11:5 gegen Hendrik Bär zu verrichten.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Flemming Bär konnte Manuel Stubanus anschließend den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Mit 3:1 hatte Martin Bischof im Spiel gegen Hannes Boldt
die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Boldt nun bei 20 Siege und 11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Patrick Trötschler, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Julian Drost verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat Trötschler nun
ein 9:17 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Beim 3:0-Erfolg gegen
Felix Graf zeigte Viktor Benzel dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten anschließend Patzwald / Benzel bei ihrem
Sieg in drei Sätzen gegen Boldt / Bär. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Schmieheim die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:25 bei 4 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TTG Ulm erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 24:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Schmieheim

Doppel: Patzwald / Benzel 2:0, Roth / Stubanus 1:0, Bischof / Trötschler 1:0 
Einzel: D. Roth 0:2, D. Patzwald 1:1, M. Stubanus 0:2, M. Bischof 1:1, P. Trötschler 1:1, V. Benzel 1:
1 

 TTG Ulm
Doppel: Boldt / Bär 0:2, Bär / Drost 0:1, Boldt / Graf 0:1 
Einzel: M. Boldt 2:0, H. Bär 1:1, F. Bär 2:0, H. Boldt 1:1, J. Drost 2:0, F. Graf 0:2


